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Olaf Scholz, Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland:
„Deutschland begrüßt Intel und die umfangreichen Investitionspläne des Unternehmens, um 3.000 
Hightech-Arbeitsplätze und zahlreiche weitere Stellen entlang der Wertschöpfungskette zu schaffen. 
Die erste Produktionsstätte ihrer Art in der EU wird dazu beitragen, die globalen Siliziumkapazitäten 
wieder ins Gleichgewicht zu bringen und eine widerstandsfähigere Lieferkette aufzubauen.“

Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff, Land Sachsen-Anhalt:  
„Unser Bundesland und die Stadt Magdeburg sind sehr froh über das Engagement von Intel bei uns. 
Es wird die größte Investition in der Geschichte Sachsen-Anhalts sein. Ein solch riesiges Investment 
und viele tausend neue Arbeitsplätze sind ein Quantensprung für unser Land. Das Vorhaben ist auch 
ein Meilenstein für den ostdeutschen Wirtschaftsraum und ein Erfolg für ganz Deutschland Ich danke 
Ihnen, dass Intel sich für den Standort Magdeburg entschieden hat. Mein Dank gilt auch allen, die an 
diesem Erfolg mitgewirkt haben. Wir werden alles tun, um Intel den bestmöglichen Start zu ermöglichen. 
Seien Sie herzlich willkommen in Sachsen-Anhalt!“

Oberbürgermeister Madgeburg Dr. Lutz Trümper:  
„Unsere umfangreiche Bewerbung, die vielen Gespräche und nicht zuletzt die Schaffung der plane-
rischen Voraussetzungen für das Industriegebiet Eulenberg haben sich gelohnt. Der geplante Bau 
der Mega-Chipfabrik von Intel wird die bislang größte Investition in der Geschichte unserer Stadt. Mein 
Dank gilt allen, die sich in den vergangenen Monaten für Magdeburg als Standort eingesetzt haben, ins-
besondere dem Unternehmen Intel, der Europäischen Union, der Bundesregierung, dem Land Sach-
sen-Anhalt und dem Stadtrat. Das Vorhaben des Chip-Herstellers wird der Entwicklung unserer Stadt 
eine neue Dynamik geben, die Magdeburg zu einem Wirtschaftszentrum in der Mitte Europas wachsen 
lässt.“

Prof. Reimund Neugebauer, Präsident der Fraunhofer-Gesellschaft: 
„Die weltweit fortschreitende Digitalisierung erfordert den Ausbau von Halbleiterproduktionskapa-
zitäten. Deutschland mit seiner starken Anwenderindustrie und seiner Forschungskraft ist dafür ein 
prädestinierter Standort. Daher begrüßt und unterstützt die Fraunhofer-Gesellschaft die Entscheidung 
von Intel, mit der Ansiedlung seiner Chipfabrik in Deutschland die Hardware-Basis der Digitalen Trans-
formation in Europa zu stärken. 

Der geplante Intel-Fertigungsstandort für höchstintegrierte Prozessoren ist ein weiterer wichtiger 
Grundstein für neue Innovationen made in Deutschland und Europa – auch durch eine enge Zusam-
menarbeit zwischen Intel und der Fraunhofer-Gesellschaft. In der Partnerschaft von Halbleiterindustrie 
und Fraunhofer-Gesellschaft im Bereich des Chip-Designs, der Forschung an neuen Prozessen der 
Halbleiterfertigung sowie der Heterointegration werden wichtige Beiträge zur Sicherung des Techno-
logiestandorts Deutschland geleistet.“

Stimmen aus Politik und Industrie zu Intels Investitionsplänen
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Drittstimmen zu Intels InvestitionsplänenProf. Dr. Helmut Schönenberger, Mitgründer und CEO von UnternehmerTUM:
„Die Halbleiterindustrie liefert eine Schlüsseltechnologie für Deutschland als führende Industrienation. 
Mit seinem Engagement trägt Intel Ignite zur Weiterentwicklung und Zukunftssicherung unseres Inno-
vationsökosystems bei. Mit dieser Unterstützung sind Start-ups noch besser in der Lage, nachhaltige 
Tech-Innovationen erfolgreich umzusetzen und Antworten auf die großen Herausforderungen unserer 
Zeit zu geben. Diese Mission verfolgen wir Hand in Hand.“

Siegbert Wortmann, Wortmann CEO: 
„Als internationales Familienunternehmen mit starken mittelständischen Wurzeln in Deutschland ist 
Europa ein zentraler Markt für uns. Im Rahmen einer ausbalancierten Lieferkette begrüßen und unter-
stützen wir Intels Ambitionen die Chipfertigung hier auszubauen. Durch unsere eigene Produktion, 
Lager und Rechenzentrum in Deutschland blicken wir auf langjährige Erfahrung im IT Umfeld zurück. 
Der Unternehmenserfolg fußt in einer lokalen Verankerung und auch der engen Zusammenarbeit mit 
Intel. Eine Investition in Halbleitertechnik und -Produktion wird die hiesige Wertschöpfung signifikant 
erhöhen und wir unterstützen Intels Pläne.“

Andreas Pecher, Mitglied im ZEISS Vorstand, President & Chief Executive Officer 
SMT: 
„In der Chipfertigung kommt es von jeher auf optische Höchstleistung, Präzision und Innovationen an. 
Dafür steht ZEISS. Die hochinnovative EUV und High NA EUV-Technologie ermöglicht große Fort-
schritte in der Digitalisierung, in Wirtschaft und Gesellschaft. Dabei ist Europa ein wichtiger Produkti-
onsstandort für die Halbleiterindustrie. ZEISS liefert an Intel als langjähriger und starker Partner high-
end Maskenlösungen, die eine fehlerfreie Produktion von leistungsstarken Mikrochips ermöglichen. So 
freuen wir uns besonders über die Pläne von Intel, in Europa eine hochmoderne Chipfabrik zu bauen 
und sind stolz darauf, gemeinsam mit unserem strategischen Partner ASML dazu beizutragen.“
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Drittstimmen zu Intels InvestitionsplänenRobert Hermann, Geschäftsführer GTAI:
„Diese Ansiedlung ist das größte ausländische Investitionsprojekt in der deutschen und sogar in der 
europäischen Geschichte. Die Chip-Fabrik von Intel in Magdeburg wird zugleich auch die größte ihrer 
Art in Europa sein. Dank dieser Investition sind Deutschland und Europa wieder führende Standorte 
in der Chipherstellung. Germany Trade & Invest (GTAI) ist stolz darauf, Intel während des gesamten 
Ansiedlungsprozesses begleitet zu haben. Diese Erweiterung wird dazu beitragen, globale Halbleiterlie-
ferketten zu stabilisieren und zu stärken. Die Ansiedlung bedeutet natürlich auch einen riesigen Fort-
schritt für Sachsen-Anhalt und die Stadt Magdeburg, da dadurch auch tausende neuer Jobs entstehen 
werden. Es ist ein bemerkenswerter Erfolg für alle Beteiligten und zeigt, wie erfolgreich Intel, GTAI und 
die Verantwortlichen in Sachsen-Anhalt sowie auf Landes- und Kommunalebene zusammengearbeitet 
haben.“

„Wenn alles fertig gebaut ist, wird die neue Intel-Produktionsstätte die größte ausländische Geschäfts-
investition in der deutschen Geschichte sein. Halbleiter sind von zentraler Bedeutung für die deutsche 
Wirtschaft und deswegen kann man den Stellenwert dieses Projekts gar nicht hoch genug einschätzen. 
Wir bei Germany Trade & Invest sind sehr stolz darauf, Intel bei der Entscheidung für diesen Standort 
unterstützt zu haben.“

„Germany Trade & Invest war ein ständiger, engagierter Partner bei der Suche Intels nach dem per-
fekten Standort in Europa. Von Tag eins waren wir dabei und haben mögliche Orte in ganz Deutsch-
land identifiziert und zahlreiche Standortbesichtigungen organisiert. Wir sind hoch erfreut, dass Intel 
Deutschland für dieses einmalige, epochale Projekt ausgewählt hat. Wir haben über ein Jahr lang mit 
dem Intel-Team eng zusammengearbeitet und waren von seiner Professionalität und Sorgfalt sehr be-
eindruckt. Es war ein langer Weg mit anspruchsvollen Fristen, einem rasanten Tempo und so manchen 
Herausforderungen – gleichzeitig hat das Ganze allen enormen Spaß bereitet.“

Max Milbredt, Senior Manager Electronics GTAI:
„Ein Projekt von diesem Umfang unterstreicht den wachsenden transatlantischen Geist des gegensei-
tigen Investierens und Zusammenarbeitens auf dem höchsten technologischen Niveau. Wir begrüßen 
Intels Entscheidung sehr, eine derart große Produktionsstätte in Deutschland zu errichten. Es ist ein 
Beweis dafür, dass Deutschland in der Lage ist, auch die größten und anspruchsvollsten Investitions-
vorhaben der Welt anzuziehen. Der Grund dafür ist, dass in Deutschland einfach vieles gut funktioniert. 
„Germany works.“ – wie wir bei GTAI zu sagen pflegen. Herzlichen Glückwünsch an Sachsen-Anhalt, 
Magdeburg und alle, die zu diesem großen Erfolg beigetragen haben.“


